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~99~ oU" 2 6 A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag. Praxmarer, Motter, Mag. Haupt, Scheibner 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend: "Reform des Handelsakademie- und Handelsschul

bereiches" 

Nach Plänen des Unterrichtsministeriums soll der Handelsakademie

und Handelsschulbereich reformiert werden. So ist für den 

Handelsschulbereich eine Lehrplanreform mit Beginn des Schul

jahres 1992/93 angekündigt. Ein Jahr später sollen dann die 

Handelsakademien mit neuen Lehrplänen nachziehen. Als Argument 

wird angeführt, daß vor allem die Handelsschulen heute nicht mehr 

so gefragt sind und damit deutlich weniger attraktiv sind als die 

Handelsakademien. So haben die Handelsschulen in den letzten 10 

Jahren fast die Hälfte ihrer Schüler eingebüßt. Die Handels

akademien verzeichneten in diesem Zeitraum ein Plus von 15 %. In 

einer Absol ventenbefragung des österreichischen Institutes für 

Berufsbildungsforschung (ÖIBF) ist festgehalten, daß fast zwei 

Drittel der Handelsschulabsolventen 

Schulwahl gestellt nicht mehr in die 

noch einmal vor die 

Handelsschule gehen 

würden. Von den Handelsakademikern würden das lediglich 

17 % nicht mehr tun. Laut Umfragen in der österreichischen Wirt

schaft ist man dort mit der Handelsschule offenbar zufriedener, 

da vor allem auf eine praxisorientierte Ausbildung, speziell in 

der Datenverarbeitung, Wert gelegt wird. Als wichtige Stichworte 

einer zukünftigen Lehrplanreform wurden vor allem die Einführung 

eines Pflichtpraktikums, eine Projektarbeit und eine sowohl 

schriftlich, wie auch mündlich, abzulegende Abschlußprüfung 

genannt. 
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Die unterfertigten Abgeordneten stellen an den Herrn Bundes

minister für Unterricht und Kunst folgende 

A N FRA GE: 

1. Wie soll das bereits diskutierte Pflichtpraktikum für 

Handelsschulabsolventen aufgebaut sein? 

2. Welche thematischen Schwerpunkte soll die vorgesehene 

Projektarbeit umfassen? 

3. Aus welcher Fächerkombination soll die ins Auge gefaßte 

Abschlußprüfung für Handelsschüler bestehen? 

4. Welche weiteren Neuerungen wird die Lehrplanreform im 

Hand~lsschulbereich umfassen? 

5. Wird die Reform des Handelsschullehrplanes eine Auswirkung 

in bezug auf die Frage der Anzahl und Art der Berufsbe-

rechtigungen haben? 

60 Welche Reformschritte im Handelsschulbereich sollen über

haupt auf den Handelsakademiebereich ausgeweitet werden? 
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